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„
Hilfe, wir sind die 
Generation Z 
und niemand versteht uns. 



… und 
jetzt kommt 
schon diese 
Gen alpha!!! 

„





Lassen wir uns doch 
nicht verrückt 

machen. 











Berufsbildung heisst: 
Widersprüche 

managen. 



Das war schon 
immer so. 



1982



2001



2023



In der Berufsbildung 
hatten Sie schon immer 

das Privileg 



… mit Menschen in einer 
besonders spannenden

Lebensphase
zusammenzuarbeiten. 



Und das tun Sie 

richtig gut! 



RICHTIG 
GUT! 







Lassen wir uns doch 
nicht verrückt 

machen. 



2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

19.6 19.0 19.3 19.8 20.0 20.5 19.8 17.8 19.1 17.6

Gen Z: Durchbeissen? Why not?!

Nettofluktuation in % der 15 bis 24-Jährigen im Zehnjahresvergleich

Quelle: Bundesamt für Statistik BfS



Lassen wir uns doch 
nicht verrückt 

machen. 



Diese Generation ist verwöhnt und 
gewohnt, Geld für Ferien, Kleidung 
und Spass zu haben, ohne dafür 
hart arbeiten zu müssen.

«



Dank den Wahlmöglichkeiten kann 
man das tun, was man sich wünscht. 
Es ist normal, dass man die Wahl hat.

«



Selbstverwirklichung ist wichtig, 
Entwicklungsmöglichkeiten, Spass 
bei der Arbeit, interessante 
Aufgaben. Und auch Jobsicherheit 
und das Arbeitgeberimage.

«





Immer schön

NEUGIERIG 
bleiben! Und offen.



[und sich nicht 
verrückt machen 

lassen]



Noch einmal: Sie 
machen das richtig

GUT! 



Und mit diesen 

TIPPS vielleicht 
bald noch einen 

Tick besser. 



SICHERHEIT 
ist sexy. 











§ (Garantierte) Anschlusslösungen 
anbieten und massiv bewerben.

§ Lernende schon früh clever binden, 
zum Beispiel mit einem Bonusprogramm.

§ Mit Erfolgsquoten werben. 

Ideen:  



ELTERN 
sind die wichtigsten 

INFLUENCER. 













§ Eigenen Elternbereich auf der Website. 

§ Eltern in der Personalwerbung direkt 
ansprechen – mit Google Ads?

§ Elternschnupperlehre oder Berufs-
erkundungstag für Mamis und Papis. 

Ideen:  



AUFMERKSAMKEIT 
sinkt weiter. 















§ Text halbieren. Videos verdoppeln.  

§ Vorteile direkt „um die Ohren hauen“.

§ Kanalgerecht werben. 

Ideen:  



SCHNUPPERN 
gegen Lehrabbrüche.











§ Niederschwellige Berufserkundungstage 
organisieren.

§ Hürden für Schnupperlehren abbauen. 

§ Danke.  

Ideen:  



Lernende sind TOP- 

MARKEN-
BOTSCHAFTER. 







§ Direkten Kontakt zu Lernenden anbieten.

§ Lernende werben Lernende – 
Prämienprogramm entwickeln. 

Ideen:  



Eine Lehre macht 

(ERFOLG-)REICH. 









§ Erfolgsgeschichten zelebrieren.

§ Zeigen, dass die Berufslehre auch 
finanziell erfolgversprechend ist.

§ Mit Karrierechancen (Eltern…) werben. 

§ PR: Kontakte zu den Medien vertiefen. 

Ideen:  



SKILLS statt NOTEN 
und MOTIVATIONS-

SCHREIBEN. 













§ Alte Zöpfe abschneiden.

§ Vermeintlich „Gegebenes“ hinterfragen.

§ Neues ausprobieren. 

Ideen:  



Es war mir ein 
Vergnügen.

buckmanngewinnt.ch

joerg@buckmanngewinnt.ch
+41 (0)78 750 44 55


